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Münchner 7-Tage-Inzidenz erstmals wieder über 100

Mit 100,2 meldet das RKI heute für München erstmals wieder eine 7-Tage-Inzidenz über 100. Sollte
dieser Grenzwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten werden, würde anschließend – ab
dem zweiten Tag nach der dreimaligen Überschreitung – auch in München die von Bund und Ländern
vereinbarte „Notbremse“ greifen.
Das heißt konkret: Liegt der Münchner Inzidenzwert laut RKI sowohl am Gründonnerstag als auch am Karfreitag über
100, treten ab Ostersonntag nach der Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung die seit 8. März
geltenden Lockerungen außer Kraft und es gelten wieder die vorherigen Lockdown-Regeln.
Für Kinderbetreuung und Schulen gilt nach der Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung eine
Sonderregel: Hier muss am letzten Arbeitstag der Woche – aktuell also am Gründonnerstag – verbindlich festgelegt
werden, welche Inzidenzeinstufung in der kommenden Woche gilt.

Entwicklung der Coronavirus-Fälle

In München wurden für Dienstag, 30. März, 307 (inkl. 14 Nachmeldungen) neue Corona-Fälle und 2 weitere
Todesfälle gemeldet. Insgesamt sind in der Landeshauptstadt damit bislang 59.007 Infektionen bestätigt. In dieser
Zahl enthalten sind 55.030 Personen, die bereits genesen sind, sowie insgesamt 1.116 Todesfälle.

https://www.jruder.de/2021/03/31/muenchner-7-tage-inzidenz-erstmals-wieder-ueber-100/
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